
 

Sinfonieorchester Basel 
 
Ein Jahr, bevor der Chefdirigent Ivor Bol-
ton seine Zeit in Basel beendet, hat der 
künstlerische Direktor Hans Georg Hof-
mann seinen Abschied gegeben. Verdankt 
wurden seine Verdienste anlässlich des 
Abonnementskonzertes vom 10. April, 
das mit einem fulminanten Werk von 
Kevin Puts eröffnet wurde. Dabei han-
delte es sich um eine europäische Erstauf-
führung des 1972 geborenen Amerika-
ners.  
Vor dem Basler Sinfonieorchester in 
Grossbesetzung spielte das Streichtrio 
«Time for Three» den Solopart. Ab der 
ersten Sekunde fesselten die drei angereis-
ten Musiker Publikum und Orchester, das 
seinerseits mit sichtbarer Freude und 
popig jazzigen Rhythmen die Stimmung 
im ausverkauften Musiksaal des Stadtca-
sinos befeuerte. Der erinnerungswürdige 
Auftritt kam auch dank Hans Georg Hof-
mann zustande, der in den gut zehn Jahren 
seines Wirkens dem Basler Publikum 
vielmals neue Musik näherzubringen ver-
mochte.   
Nach György Ligetis «Atmosphères» 
stand die kolossale Orchestersuite «Die 
Planeten» von Gustav Holst auf dem Pro-
gramm. In sieben Sätzen vertonte und ver-
bildlichte der schwedisch-englische Kom-
ponist Charakter und Wesen der Planeten 
Mars («der Kriegsbringer»), Venus («die 
Friedensbringerin»), Merkur («der geflü-
gelte Bote»), Jupiter («der Bringer der 
Fröhlichkeit»), Saturn («der Bringer des 
Alters»), Uranus («der Magier») und Nep-
tun («der Mystiker»).  
Die Aufführung des Sinfonieorchesters 
Basel unter der Leitung des sparsam, aber 
animierend dirigierenden Krzysztof Ur-
bański geriet zum heftig beklatschten Er-
eignis. Das Sinfonieorchester Basel spielt 
in der obersten Liga! Am Mittwoch, dem 
15. Mai offeriert es unter dem Titel «Vita-
min B» unter der Leitung seines Chefdiri-
genten Ivor Bolton die Serenade für Te-
nor, Horn und Streicher von Benjamin 
Britten und Anton Bruckners 7. Sinfonie.  
Es ist gleichzeitig das letzte Abonne-
mentskonzert dieser Saison. Im Septem-
ber beginnt dann die Saison 24/25. Über 
ihr steht das Motto «Finale» als Hommage 
an Ivor Bolton, der nach neun Basler Jah-
ren zu neuen Ufern aufbricht. Als dessen 
Nachfolger wurde Markus Poschner ver-
pflichtet. 
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